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Die Tabakepidemie hat die jungen 
Frauen erreicht:

Anstieg der Lungenkrebsmortalität 
bei Frauen unter 55 Jahren 

europaweit: 38 %
Deutschland: 60 %

Die schlechte Nachricht zuerst

Quelle: Levi F. et al. (2004), Cancer, Vol. 101, 2843-2850



•Status quo 2004
•Wissenschaftliche 
Meilensteine
•Politische Meilensteine

•Quo vadis 2005

Übersicht



• Neubewertung 
Rauchen und 
Passivrauchen:
Kanzerogenität größer 
als bisher 
angenommen!
• Identifizierung 

zusätzlicher 
tabakrauchbedingter 
Krebsarten:       
Magenkrebs, 
Leberkrebs, 
Gebärmutterhalskrebs, 
Nierenkrebs,      
myeloische Leukämie

Wissenschaftliche Meilensteine



Tabakkonsum ist 
in jeder Form 
krebserregend

Wissenschaftliche Meilensteine

Quelle: Lancet Oncology, Vol. 5, Dezember 2004



Rauchen und 
Passivrauchen sind 
die größten 
vermeidbaren 
Gesundheitsgefahren

Wissenschaftliche Meilensteine



Wissenschaftliche Meilensteine

50 Jahre
Beobachtungsstudie:

• Großes Mortalitätsrisiko:
Die Hälfte der Raucher
stirbt

• ¼ verstirbt in mittleren
Jahren (35-69)

• Tabakentwöhnung stoppt
das Risiko

Die Wirkung des Rauchstopps auf die 
Lebenserwartung (Alter 45-54) 
Quelle: Doll et al. (2004), BMJ



Framework 
Convention on 
Tobacco Control am 
15. Dezember 2004:

• 168 Länder
unterschrieben
• 41 Länder ratifizierten
• Im März 2005 tritt
FCTC in Kraft

Politische Meilensteine
International



Größte Zivilklage 
gegen Tabakkonzerne 
am 21.09.04 eröffnet:
Die Tabakindustrie 
auf der Anklagebank

Politische Meilensteine
International

Quelle: Pötschke-Langer M. (2004): Deutsches 
Ärzteblatt, Vol. 101, A3168-A3172



Die Tabakindustrie auf der Anklagebank
• Verleugnung des Zusammenhangs 
zwischen Zigarettenrauchen, Krankheit 
und frühzeitigem Tod
• Verhinderung der Herstellung weniger 
gesundheitsschädlicher Produkte
• Verleugnung der Gefahren des 
Passivrauchens
• Verleugnung des Suchtpotentials von 
Zigaretten bei gleichzeitiger 
Suchtverstärkung der Produkte

Politische Meilensteine
International



• Entwicklung von sogenannten „Light“-
Zigaretten als absichtliche Täuschung 
der Verbraucher
• Entwicklung eines Marktes für Kinder 
und Jugendliche durch 
Marketingstrategien
• Fortgesetzte Unterschlagung und 
Unterdrückung von Informationen

Politische Meilensteine
International



Effective Tobacco Control in 
28 European Countries

Joossens L. (2004): Effective Tobacco Control
Policies in 28 European Countries



Analyse der 
Situation zur 
Tabakkontrolle in 
der EU

Tobacco or Health in the
European Union



Neue EU-Warnhinweise



Rauchfreie 
Restaurants 
und Bars in 
Irland

Politische Meilensteine 
EU



Erhöhung der 
Tabaksteuer in     
3 Stufen innerhalb 
von 18 Monaten 
zum

01.03.04
01.12.04
01.09.05

zu je 1,2 Cent pro 
Zigarette

Politische Meilensteine 
Deutschland



• Verbot der Abgabe von unverpackten 
Zigaretten und Kleinpackungen von 
Zigaretten unter 17 Stück in §23 TabStG
• Verbot der kostenlosen Abgabe von 
Zigaretten in §23 TabStG

(am 1. Juli in Kraft getreten)

Abgabeverbote



Größte Defizite
• Keine Grundlage zur Umsetzung der 
Framework Convention on Tobacco
Control (strukturverändernde
regulative Gesetze fehlen)
• Keine finanzielle Ausstattung
• Keine Instanz, die für die Umsetzung 
sorgt
• Kein Zeitplan

Nationales Aktionsprogramm 
Tabakprävention



• Berlin -2004
• Hessen -2005
• Bayern -2005:

„Schlüsselinstrument, 
um den Einstieg in 
das Rauchen zu 
verhindern“

Rauchfreie Schulen 2004

Quelle: Wiesbadener Kurier vom 30. November 2004



Rauchfreie Kinderspielplätze



Rauchen und Armut

• Personen aus sozial 
schwachen Schichten rauchen 
heute nicht nur am relativ 
häufigsten, sondern ebenfalls 
durchschnittlich am meisten 

• Sie steigen zudem früher in 
den Tabakkonsum ein und 
beenden ihre Raucherkarriere 
später als Personen mit 
höherem sozialen Status

Weltnichtrauchertag 2004

Autor: Dipl. Soz. Alexander Schulze



EU-Woche gegen den Krebs

Passivrauchen tötet



• Über 90.000 Teilnehmer
• Deutschland auf Platz 1 
weltweit
• 159 Fernsehsendungen
• 101 Hörfunksendungen
• 100 Mio. Printmedienauflage
• 85.000 Links

Rauchfrei 2004



•11.000 
Schulklassen
•284.000 
teilnehmende 
Schülerinnen 
und Schüler

Be smart – don‘t start 2004/05



Produkthaftungsprozes
Heine gegen Reemtsma
durch Oberlandgericht
Hamm zurückgewiesen

Die Tabakindustrie in Deutschland

Quelle: Neue Juristische Wochenschrift, Vol. 57, 13.12.04  



Umsetzung der 
Framework Convention 
on Tobacco Control
in Deutschland

Quo vadis 2005



Gesetz zum Schutz                
der Nichtraucher in 
öffentlichen Einrichtungen als 
interfraktionelle Initiative

Quo vadis 2005



Rauchfreie Schulen      
in allen Bundesländern 
gesetzlich verankern

Quo vadis 2005



Die 3. Stufe der 
Tabaksteuererhöhungen 
am 01.09.2005 
realisieren

Quo vadis 2005



Einführung der neuen 
bildgestützten Warnhinweise 
in Deutschland mit Aufdruck 
einer Beratungsnummer auf 
jeder Zigarettenschachtel

Quo vadis 2005



Produktregulation:
Verbot von 
suchtverstärkenden
Zusatzstoffen

Quo vadis 2005



1. Januar 2005:
Das Berlin-Büro des 
Aktionsbündnisses 
Nichtrauchen (ABNR)

Quo vadis 2005

Quelle: Süddeutsche Zeitung vom 3./4. Juli 2004



Quo vadis 2005

Auswertung der 
Tabakindustriedokumente

•Chemische Manipulationen an 
Zigaretten 
•Marketingstrategien
•Lobbyismus in Deutschland



Quo vadis 2005

Umsetzung                           
der 

Arbeitsstättenverordnung 
zum Nichtraucherschutz



Analyse:

Quo vadis 2005

Passivrauchen 
in 

Deutschland



Weltnichtrauchertag 2005

Health Professionals     
and Tobacco Control

Quo vadis 2005



Tabakentwöhnung   
leichter gemacht:

•Fortbildungen
•Kostenerstattung

Quo vadis 2005



Tabakentwöhnung   
leichter gemacht:
Neuer Newsletter

Quo vadis 2005



Verbot der 
Zigaretten-
aussenautomaten

Quo vadis 2005



Umfassendes 
Tabakwerbeverbot

Quo vadis 2005



Quo vadis 2005



•Den Einstieg verhindern

•Den Ausstieg fördern

•Vor Passivrauch schützen

Das Ziel:



Lassen Sie uns 
gemeinsam der 
Tabakepidemie 
Einhalt gebieten!

Das Ziel:


